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Gremium  Zuständigkeit 
beraten in der Sitzung 

am dafür dagegen enthalten 

 Jugendhilfeausschuss Entscheidung 04.05.2015    

 
 

Schaffung von zusätzlichen Angeboten der Schulsozialarbeit im Landkreis Vorpommern - 
Rügen aus unverbrauchten Mitteln des Bildungs- und Teilhabepaketes des Bundes aus dem 
Jahr 2012 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt die unverbrauchten Mittel aus dem Bildungs- und 
Teilhabepaket des Bundes aus 2012 in Höhe von 1.379.682,33 € einzusetzen für: 
 

1. vorhandene und nicht mehr förderfähige ESF-Stellen der Schulsozialarbeit 
2. weitere zusätzliche Schulsozialarbeiter-Stellen 
3. Koordinierung der Aufgabe und verwaltungstechnische Abwicklung. 

 
Alle aus unverbrauchten Mitteln des Bildungs- und Teilhabepaketes finanzierten 
Schulsozialarbeiter-Stellen werden mit einer gleichen Laufzeit eingesetzt.  

 

 

 

Stralsund,  

 
 
 

Ralf Drescher 
- Landrat - 

 
 
 
 
 

Beschlussvorlage 
Federführender Fachdienst:  

FD Jugend  
Vorlagen  Nr.: 

BV/2/0128 

Status: öffentlich 
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Begründung: 
 
Aus dem Bildungs- und Teilhabepaket 2012 stehen dem Landkreis Vorpommern-Rügen 
weitere finanzielle Mittel in Höhe von 1.379.682,33 € zur Finanzierung zusätzlicher 
Schulsozialarbeit zur Verfügung. 
 
 

1. Auf Grund der inhaltlichen Ausrichtung im ESF-Programm (Übergang Schule-Beruf) 
kann durch die Grundschulen der Zuwendungszweck nicht erfüllt werden. Um die 
Maßnahme nicht zu gefährden, wird die Überleitung in eine BuT-Förderung 
vorgeschlagen. 

 
2. Die Verwaltung favorisiert die Schaffung neuer Stellen gegenüber der zeitlichen 

Verlängerung der vorhandenen Stellen, da dem Fachdienst Jugend begründete 
Bedarfsanmeldungen von Trägern und Schulen vorliegen.  

 
3. Durch die Erhöhung der Anzahl der finanzierten Stellen aus dem Bildungs- und 

Teilhabepaket steigt der Aufwand für die Koordinierung und die Verwaltung dieser 
Stellen innerhalb des Fachdienstes Jugend. Um dem steigenden Aufwand in der 
Verwaltung entgegenzuwirken, sollen finanzielle Mittel für die Bearbeitung 
bereitgestellt werden.  

 

   

Anlagen: 
 
keine 
 
Finanzielle Auswirkungen:  keine haushaltsmäßige Berührung 

Gesamtkosten:       

Finanzierung  

Veranschlagung im 
aktuellen Haushaltsplan:  

Produkt/Konto:             

über- oder 
außerplanmäßige Ausgabe: 

Deckung erfolgt aus 
Produkt/Konto:  
- MA       
- ME       

      

Folgekosten in kommenden 
Haushaltsjahren: 

Haushaltsjahr:              
Haushaltsjahr:              
Haushaltsjahr:              
Haushaltsjahr:              

Bemerkungen: 
Die Erträge decken die Aufwendungen. 
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